
Bericht der Mannschaft AK30 1. Liga Gruppe B Saison 2023 

 
 
In der AK30 Mannschaft haben in dieser Saison folgende Spielerinnen mitgespielt: 
Sylvia Arnold, Dijana Bacic, Belinda Benz, Moni Egloff, Tuan Fanger, Zahra Gerhardson, Catherine 
Gobonya (Captain), Alexandra Müller, Steffi Nicoll, Marisa Prater, Ana Viazzoli, Jackie Zimmermann 

Auch dieses Jahr lautete unser eindeutiges Ziel: Ligaerhalt ! 

Wir wussten schon zu Beginn, dass dieser Vorsatz nicht ganz einfach umzusetzen war. Wie bereits im 
vergangenen Jahr bestand unsere Gruppe aus 6 Mannschaften. Kaum hatte die Saison begonnen, 
erfuhren wir von Seiten BWGV, dass die 1. Liga ab 2024 auf 5 Mannschaften reduziert werden sollte. 
Dies ist zwar ein sehr guter Entscheid, hatte aber konkret zur Folge, dass sowohl der 5. wie auch der 
6. Platzierte in ein Relegationsspiel mussten. Um dieses zusätzliche Spiel und vor allem den mögli-
chen Abstieg in die 2. Liga zu verhindern, mussten wir also unbedingt den 4. Schlussrang einnehmen! 

Dafür kämpften wir nun wie die Löwen. 
Der Start im GC Owingen Überlingen gelang uns aber gar nicht nach Wunsch. Unter eher kalten und 
unfreundlichen Bedingungen verloren wir viele Schläge auf die Besten und klassierten uns auf dem 5. 
Schlussrang. 
Bereits nach dieser ersten Runde zeigte es sich, dass unsere Gruppe aus 3 sehr starken Teams 
(Stuttgart Solitude, Owingen-Überlingen & Schönbuch) und 3 Teams unserer Spielstärke (Fürstl. GC 
Oberschwaben, Tuniberg & wir) bestand.  
Am 3. Juni hatten wir unser Heimspiel im Rheinblick. Zu unser aller Stolz gelang uns hier ein tolles 
Mannschaftsergebnis und wir brachten mit Catherine 85, Marisa 89, Zahra 90, Jackie 91, Sylvia 92 
und Belinda 95 das zweitbeste Tagesergebnis nach Hause. Damit schafften wir es auf den 4. 
Zwischenrang mit einem Abstand von 6 resp. 26 Punkten zu den anderen 2 Mannschaften. 



Die letzte Runde fand Anfang August in Bad Waldsee statt. Wir hatten noch einen minimalen 
Vorsprung von 7 Schläge auf GC Oberschwaben und 16 Schläge auf GC Tuniberg. 
Die Ausgangslage war definitiv schwierig, da Oberschwaben auch noch ein Heimspiel hatte. 
Also versuchte ich, unsere besten Pferde im Stall zu mobilisieren und konnte auch Tuan für diesen 
Einsatz motivieren. Es war sehr spannend und alle gaben ihr Bestes. Tuan spielte eine hervorragende 
82-er Runde, während sich die anderen Spielerinnen in den 90-ern etablieren konnten. Es blieb bis 
zum Schluss extrem spannend. Dank Tuan’s toller Leistung gelang es uns, uns gerade einmal mit noch 
einem Schlag Vorsprung auf dem 4. Rang zu halten. 
 
Wir hatten es also geschafft !!!  Ein grosses Bravo und Dankeschön an alle Spielerinnen !! 
 
 

 

 

 

Catherine Gobonya (Captain AK30) 


